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Sternsinger sammeln für Kids
Über 2 000 Euro gehen als Unterstützung aus dem Sulinger Land nach Indien

SULINGEN � 17 Kinder im Alter
von vier bis zwölf Jahren waren
einen ganzen Tag als „Heilige
Drei Könige“ im Sulinger Land
unterwegs: Von Freistatt bis Sie-
denburg, von Affinghausen bis
Kirchdorf brachten sie den Fami-
lien und den Menschen in den
Altenheimen „Haus am Park“
und „Haus am Suletal“ den Se-
gen der Weihnacht und das Frie-
denslicht von Bethlehem.

Das Licht für diese Friedens-
lichtaktion in Deutschland
wurde vor dem 3. Advent in
der Geburtsgrotte zu Bethle-
hem entzündet und von ei-
nem österreichischen Kind
abgeholt. Mit dem Flugzeug
kam es nach Wien, wo es von
Pfadfinderinnen aus ganz Eu-
ropa übernommen wurde.
Anschließend wurde es über-
all in Deutschland verteilt. In
Hannover wurde es aus dem

ICE heraus in Empfang ge-
nommen und zur Aussende-
feier gebracht. Jugendliche
aus dem Dekanat Twistringen
haben das Friedenslicht von
Hannover nach Kirchweyhe
gebracht. Und die Kommuni-
onkinder aus Sulingen haben
es aus Kirchweyhe geholt.
Seitdem brennt es an der
Krippe in der katholischen
Kirche am Schwafördener
Weg. Diese Flamme hatten
die hiesigen Sternsinger auf
ihrer Tour dabei, als Zeichen
des Friedens, der die ganze
Welt erfassen möge.

Jeweils zu viert – als Casper,
Melchior, Baltasar und mit ei-
nem Sternträger – machten
sie sich auf den Weg. Jede
Gruppe wurde von einem Be-
treuer begleitet und gefah-
ren. „Ohne diese fleißigen
Helfer vor und während der
Durchführung wäre so eine

Aktion zum Scheitern verur-
teilt. Den helfenden Eltern
gilt unser größter Dank“,
heißt es seitens der Kirchen-
gemeinde.

Die Sternsinger bringen tra-
ditionell nicht nur den Segen
von der Krippe und wün-
schen Frieden, sie sammeln
auch seit 1957 Geld für Kin-
der in Not. Damit sei die
Sternsingeraktion weltweit
das größte Hilfswerk von Kin-
dern für Kinder. In diesem
Jahr werden mit dem Erlös
Projekte gegen die Ausbeu-
tung von Kindern in Indien
und weltweit unterstützt.
Kindern solle eine Schulbil-
dung ermöglicht werden und
Eltern sollen faire Löhne für
ihre Arbeit bekommen, um
so die Existenz ihrer Familien
zu sichern, ohne dass ihre
Kinder mitarbeiten müssen.

Die Sternsinger haben zur

Vorbereitung einen Film über
die Lebens- und Arbeitsbedin-
gungen von Kindern in In-
dien gesehen, die von mor-
gens um 5 Uhr bis abends 20
Uhr im Steinbruch oder am
Webstuhl oder beim Herstel-
len von Glasarmbändern
schuften müssen. Das habe
alle sehr bewegt und deshalb
seien sie voller Überzeugung
von Haus zu Haus gegangen,
heißt es seitens der Kirchen-
gemeinde. Da machte es
nichts, dass nach Gesang und
Gebet in einem Schnellres-
taurant keiner der Gäste et-
was spendete. Dafür hätten
aber unverhofft die Teilneh-
mer einer Kohltour-Gruppe
ihre Geldbörsen geöffnet und
zur großen Freude der Kinder
ihr ganzes Kleingeld gespen-
det. Derzeit kommen die Su-
linger Sternsinger auf einen
Erlös von 2342,25 Euro.

Die Sternsinger 2018 der katholischen Kirchengemeinde Mariä Heimsuchung in Sulingen. Vorne Anna Meyer, Sidney Holzschneider, Iris
Lohmeier, in der zweiten Reihe steht Till Wollenweber, die dritte Reihe bilden Jan Wollenweber, Madeleine Anzalone, Levke Wacker und
Julia Lohmeier; in der vierten Reihe stehen Jonas Wübbold, Michelle Dittmeier, Lena Neumann und Marc Sünkenberg; die fünfte Reihe bil-
den Damian Dittmeier, Charlize Leymann, Mathias Hogrefe, Michel Rehenbrock und Lisa Neumann. � Foto: Beate Kastner

Flutlichtanlage muss erneuert werden
Vorstand des Sportvereins Lessen wird einstimmig gewählt / Frank Becker erhält die goldene Ehrennadel

GROSS LESSEN � Von den 96
Gästen, die Lars Fischer als
Vorsitzender des SV Lessen
zur Jahreshauptversamm-
lung begrüßte, erhielt nur ei-
ner die goldene Ehrennadel:
Frank Becker.

Becker erhielt die Auszeich-
nung für seine lange ehren-
amtliche Arbeit und besonde-
res Engagement in unter-
schiedlichen Sparten. Er habe
sich langjährig nicht nur
sportlich eingebracht, son-
dern sei auch immer bei je-
dem Arbeitseinsatz des Sport-
vereines aktiv dabei, lobte Fi-
scher.

Zu den Berichten des Vor-
standes und der Spartenleiter
gehörte auch der Jahresbe-
richt von Lars Fischer, der an
viele Termine erinnerte. Ein
besonderes Highlight sei das
sehr erfolgreiche Sportwo-
chenende mit Abendpicknick
und Schlagballturnier gewe-
sen.

Schriftwart Sönke Hart-
kamp bedankte sich bei den
Sponsoren sowie für die „her-
vorragende Unterstützung“
bei der Wiederaufnahme des
Sportabzeichens: 80 der 96
Teilnehmer erhielten ihre Ab-
zeichen. Kassenwart Ralf Nut-
telmann sprach von einem

positiven Kassenbestand. Der
Vorstand sei sehr aktiv und
habe 2017 auf verschiedene
Fördermöglichkeiten zurück-
greifen können.

Nuttelmann übergab sein
Amt nach zwölf Jahren Vor-
standsarbeit beim SV Lessen
an Hendrik Fischer. Der wird
das von der Versammlung
einstimmig wiedergewählte
Vorstandsteam Lars Fischer
(1. Vorsitzender), Thomas
Post (2. Vorsitzender), Sönke
Hartkamp (Schriftwart) und
Marius Kordes (Kassenwart)
ergänzen.

Hendrik Fischer folgt
auf Ralf Nuttelmann

Vorsitzender Fischer be-
dankte sich außerordentlich
bei Nuttelmann, der über vier
Wahlperioden einen erhebli-
chen Beitrag zu der erfolgrei-
chen Entwicklung des Ver-
eins geleistet habe.

Lars Fischer appellierte bei
der Bekanntgabe der Termine
für das Jahr 2018 an alle Ver-
einsmitglieder, sich auch zu-
künftig ehrenamtlich einzu-
bringen, damit der SV Lessen
auch künftig erfolgreich und
gesund dastehe. In diesem
Jahr soll wieder ein Schlag-

ballturnier am Sportwochen-
ende durchgeführt werden.
Außerdem warte ein sportli-
ches Highlight in 2018 – der
SV Lessen werde erstmalig
den „Autohaus Anders“-Kreis-
pokal der Junioren auf seinen
Sportstätten austragen.

Das Vereinsheim wird ab so-
fort von Neupächter Volker
Husmann übernommen. Er
beerbt Gastwirt Jens Fischer,
der über zehn Jahre den Ver-
ein als Wirt des Clubhauses
unterstützt hatte.

Einen außerordentlichen

Tagespunkt hatte der Vor-
stand in die Tagesordnung
eingefügt. Marius Kordes und
Thomas Post präsentierten
der Versammlung Ergebnisse
der in 2017 durchgeführten
Mitgliederbefragung und gin-
gen dabei auf zukünftige Ent-

wicklungspläne des Vorstan-
des ein. Es werden große
Maßnahmen an den Sportan-
lagen fällig, unter anderem
müsse die bestehende Flut-
lichtanlage auf dem Sport-
platz dringend erneuert wer-
den.

Ehrungen und neuer Vorstand des SV Lessen (von links): Thomas Post, Frank Becker, Sönke Hartkamp, Lars Fischer, Hendrik Fischer, Marius
Kordes und Groß Lessens Ortsbürgermeister Friedhelm Hartkamp. � Foto: SV Lessen
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Mit Wahlen
und Ehrungen

GAUE � Der Schützenverein
Gaue führt am Freitag, 12. Ja-
nuar, seine Jahreshauptver-
sammlung mit Vorstands-
wahlen durch. Die Mitglieder
treffen sich im Schützenhaus
in Gaue. Die Versammlung
beginnt um 19.30 Uhr mit ei-
nem gemeinsamen Essen.
Auf der Tagesordnung stehen
neben den Vorstandswahlen
unter anderem der Jahres-
rückblick 2017, die Termine
für das Jahr 2018, die Ehrung
der Vereinsmeister sowie die
Vergabe der Schießauszeich-
nungen.

Essen und
Ehrungen

SCHOLEN � Am kommenden
Freitag, 12. Januar, beginnt
um 19 Uhr im Gasthaus Er-
hard Brand in Scholen die
Jahreshauptversammlung
der Soldatenkameradschft
Scholen. Zunächst wird ein
gemeinsames Essen serviert.
Auf dem Programm für die
anschließende Tagesordnung
stehen unter anderem auch
Ehrungen. Der Bus, der die
Teilnehmer zur Versamm-
lung bringt, hält, wie immer,
ab 18.30 Uhr an den bekann-
ten Haltestellen.

Erst Schnitzel und
dann Berichte

BENSEN � Der Schützenverein
Bensen-Eitzen lädt alle Mit-
glieder für den kommenden
Freitag, 12. Januar, ein zur
Generalversammlung ins
Schützenhaus nach Bensen.
„Um 19.30 Uhr beginnt das
Schnitzelessen, ab 20 Uhr
folgt der offizielle Teil mit Be-
richten und Ehrungen“, teilt
Annette Müller für den Ver-
ein mit.

Altpapier in
Ehrenburg

STOCKSDORF � Die Mitglieder
der Ortsfeuerwehr Stocks-
dorf sammeln am Samstag,
13. Januar, ab 9 Uhr das Altpa-
pier ein – in Ehrenburg, We-
senstedt, Riede, Schmalför-
den, Sudbruch, Öftinghau-
sen, Harmhausen, Hotzfelde,
Hohenfelde, Heideloh, Brel-
loh und Stocksdorf. Die Bür-
ger werden gebeten, das Pa-
pier gut gebündelt und frei
von Fremdstoffen rechtzeitig
an die Straße zu stellen.

Altpapier
in Lindern

LINDERN � Die Mitglieder der
Jugendfeuerwehr Lindern
sammeln am Samstag, 13. Ja-
nuar, wieder Altpapier in der
Gemeinde Lindern ein. Die
Anwohner werden gebeten,
das gebündelte Papier bis
12.30 Uhr gut sichtbar und
frei von Fremdstoffen an die
Straße zu stellen. Die Abho-
lung erfolgt ab 13 Uhr.

Rathloser
beim Winterball

RATHLOSEN � Der Schützen-
verein Rathlosen möchte am
Winterball des SV Reiningen
teilnehmen „Dazu treffen wir
uns am kommenden Sams-
tag, 13. Januar, um 17.45 Uhr
beim Gasthaus Köppe-Brink-
mann in Rathlosen. Ein Bus
für Hin- und Rückfahrt ist or-
ganisiert, jeder wird nach
Hause gebracht“, heißt es in
der Ankündigung. Um besser
bezüglich der Auslastung des
Busses planen zu können,
nimmt Tina Müller unter Tel.
04277 /1371 Anmeldungen
entgegen. Es sei auch jeder
willkommen, der sich spon-
tan zur Teilnahme entschlie-
ße, heißt es seitens der Rath-
loser Schützen.

„Ihre Genauigkeit ist
für uns wertvoll“

Jubilarin Kirsten Gleibs-Sandmann geehrt
SULINGEN � Ihr 25-jähriges
Dienstjubiläum feierte Kirs-
ten Gleibs-Sandmann aus Su-
lingen. Als kaufmännische
Angestellte im Bereich Bau-
stoffhandel und Logistik be-
gann sie im April 1990 in der
„Gerdes + Landwehr Unter-
nehmensgruppe, damals
noch am Standort Schwaför-
dener Weg 54 in Sulingen.

Berufsbegleitende Fortbil-
dungen zur Finanzbuchhalte-
rin und Lohnbuchhalterin
folgten.

Und dann der Wechsel in
den Geschäftsbereich Hoch-
bau am 1. Januar 1993, ver-
bunden mit dem Umzug in
die Geschäftsräume am
Schwafördener Weg 58. Da-
her folgte jetzt die Feier zum
„25-Jährigen“. Kirsten Gleibs-

Sandmann zeichne verant-
wortlich für die Bereiche Fi-
nanzbuchhaltung, Personal-
wesen und Controlling. Seit
dem 1. Januar 2000 auch in
demselben Umfang für das
Tochterunternehmen „casa
Baubetreuung“.

„Durch ihre 180-prozentige
Genauigkeit hat Kirsten nach
ihrer Ausbildung zur Büro-
kauffrau genau die richtige
Spezialisierung gewählt und
ist dadurch so wertvoll für
unsere Unternehmen“, er-
klärte Geschäftsführer John-
Henrik Landwehr.

Die Würdigung der Leistun-
gen der Jubilarin durch die
Geschäftsführung der Unter-
nehmensgruppe erfolgte im
Rahmen einer Feier im Gast-
haus Störmer in Ströhen.

Jubilarin Kirsten Gleibs-Sandmann mit Ehemann Jens, Lars Renner
(Geschäftsführer Gerdes + Landwehr Baugesellschaft) und John-
Henrik Landwehr (Geschäftsführer der Gerdes + Landwehr Unter-
nehmensgruppe, von links). � Foto: Gerdes + Landwehr

Werner Adolph gewinnt
den „Solo“-Pokal

Preisdoppelkopf-Sieg für Ulli Wehrenberg
BLOCKWINKEL � Zum Preis-
Doppelkopf konnte der SPD-
Ortsverein der Samtgemein-
de Schwaförden 80 Spieler an
20 Tischen begrüßen. Ausge-
spielt wurden für den Sieger
eine Geldprämie von 100
Euro und für alle weiteren
Teilnehmer je ein Fleisch-
preis. Der Spieler mit der
größten Anzahl gewonnener
Solos erhielt den „Solo“-Po-
kal: Es gewann Werner
Adolph (zehn Solos) vor Dirk
Labbus (neun Solos) und Die-

ter Menze-Rajes (acht Solos).
Da viele Spieler die gleiche
Punktzahl erzielten, wurde
ausgewertet nach den Krite-
rien Punktzahl, Anzahl ge-
wonnener Solos und Anzahl
der Solopunkte. Die Preisdop-
pelkopfwertung gewann Ulli
Wehrenberg (169 Punkte) vor
Friedhelm Kaatze (168) und
Edith Heider (165). Die Aus-
richter des SPD-Ortsvereins
dankten dem Schützenverein
Blockwinkel zudem für die
sehr gute Bewirtung.


